
WILLKOMMEN

LIEBE	LESERINNEN,
LIEBE	LESER,
von	unserem	Grafiker	habe	ich	gelernt,	dass	es	verschiedene	Möglichkeiten
gibt,	Lautstärke	über	Optik	darzustellen:	Er	sprach	von	Farben,	dem
Schrifttyp	oder	der	Anordnung	der	Wort-	oder	Bildmarke.	Wir	haben	uns	nach
10	Jahren	mit	unserem	bisherigen	Erscheinungsbild	auseinandergesetzt.	Die
Wübben	Stiftung	hat	sich	in	den	vergangenen	Jahren	weiterentwickelt,	ist
lauter	geworden,	unser	Erscheinungsbild	aber	nicht.	Gleichzeitig	sagen	wir
immer	häufiger,	dass	wir	als	Stiftung	dem	Optimismus	verpflichtet	sind,	auch
wenn	die	Herausforderungen	immer	größer	werden.	Laut	und	optimistisch.
	
Deswegen	haben	wir	jetzt	eine	Wortmarke,	die	positiv	nach	oben	und	vorne
schaut,	eine	kleine	Startrampe	für	gute	Ideen	und	Impulse	und	damit	unser
bescheidener	Beitrag	für	mehr	Bildungsgerechtigkeit.	Hinzu	kommt	unser
neuer	Name,	der	noch	genauer	unseren	Stiftungszweck	beschreibt:	Wübben
Stiftung	Bildung.
	
Auch	verbal	werden	wir	lauter.	So	sind	wir	angesprochen	worden,	warum	wir
immer	häufiger	von	der	„Bildungskatastrophe“	sprechen,	dieses	Krisengerede
würde	doch	niemanden	helfen.	Nun	kann	es	verschiedene	Definitionen	von
„Katastrophe“	geben.	Wenn	über	30	Prozent	aller	Viertklässlerinnen	und
Viertklässler	die	Basiskompetenzen	in	den	Fächern	Mathematik	und	Deutsch
nicht	mehr	erreichen,	es	an	allen	Stellen	an	Lehrkräften	und	anderem
pädagogischen	Personal	und	an	überzeugenden	Ideen	für	eine	Verbesserung
der	Situation	fehlt,	dann	gibt	es	aus	unserer	Sicht,	um	es	einmal	vorsichtig	zu
formulieren,	gute	Argumente	für	diese	Rhetorik.	Probleme	verschweigen	hilft
sicherlich	nicht.
	
In	der	Parteinahme	für	die	Schulen	im	Brennpunkt	sehen	wir	unseren	Beitrag
für	fairere	Bildungschancen	für	alle.	Aber	wir	reden	nicht	nur,	wir	handeln
gemeinsam	mit	unseren	zahlreichen	Partnern.	Dabei	bleiben	wir
berufsbedingt	optimistisch	und	konstruktiv.	Wir	glauben	fest	daran,	dass
Verbesserungen	möglich	und	realistisch	sind.	Ansonsten	könnten	wir	unsere
Arbeit	einstellen.	Das	tun	wir	nicht	und	wollen	wir	auch	nicht.	Wir	sind	und
bleiben	laut	und	optimistisch.

Viele	Grüße
Dr.	Markus	Warnke,	Geschäftsführer

MELDUNGEN	



LESEN	SIE	MEHR

Aus	der	Wübben	Stiftung
wird	die	Wübben	Stiftung
Bildung
Die	Wübben	Stiftung	bekommt	einen
neuen	Namen:	Durch	die	Gründung
ihrer	Schwesterstiftung	wird	die
Wübben	Stiftung	heute	in	Wübben
Stiftung	Bildung	umbenannt.

LESEN	SIE	MEHR

Schwesterstiftung	nimmt
Tätigkeit	auf
Die	von	Dr.	Walter	Wübben	neu
gegründete	Wübben	Stiftung
Wissenschaft	startet	am	1.	April.	Ihr
Ziel	ist	es,	Wissenschaft	auf
Spitzenniveau	zu	fördern.

LESEN	SIE	MEHR

Gemeinsamer	Appell	für
einen	Neustart	in	der
Bildung
Ein	Kreis	aus	50	Stiftungen,
Verbänden	und	Gewerkschaften
appelliert	an	den	Bundeskanzler	und
die	Regierungen	der	Länder,	mit
einem	Nationalen	Bildungsgipfel
einen	grundlegenden	Reformprozess
im	Bildungswesen	einzuleiten.

LESEN	SIE	MEHR

Ausschreibung
Innovationsfonds
Forschung	zu	Schulen	im
Brennpunkt
Nachwuchswissenschaftlerinnen	und
-wissenschaftler,	die	zu	Schulen	im
Brennpunkt	forschen,	können	sich	bis
zum	31.	Mai	für	den	neuen
Innovationsfonds	des	impaktlab
bewerben.

Am	31.	Mai	startet	ein	neues
Veranstaltungsformat	der	Wübben	Stiftung
Bildung	für	SEB	und	Coaches	in	NRW,	die
Prozesse	an	Schulen	im	Brennpunkt	begleiten.
Ziel	der	Veranstaltung	ist	es,	ein	Netzwerk	zu
etablieren	und	die	Prozessbegleitung	in	diesem
Feld	weiter	zu	professionalisieren.	Die	Teilnahme
ist	kostenlos.

ZUR	ANMELDUNG

SEB	&	Coaches	im	Brennpunkt	-
Prozesse	wirksam	begleiten

VERANSTALTUNG

Stimmen,	die	Gehör	verdienen	

https://www.wuebben-stiftung-bildung.org/aus-der-wubben-stiftung-wird-die-wubben-stiftung-bildung/
https://www.wuebben-stiftung-bildung.org/neue-wissenschaftsstiftung-nimmt-tatigkeit-auf/
https://www.wuebben-stiftung-bildung.org/appell_bildungsgipfel/
https://www.wuebben-stiftung-bildung.org/ausschreibung_innovationsfonds_2023/
https://www.wuebben-stiftung-bildung.org/veranstaltung/veranstaltung-seb-und-coaches-im-brennpunkt-prozesse-wirksam-begleiten-2023-05-31/


Unsere	Kinder	sind	sehr	unterschiedlich	und
passen	in	kein	Raster.	Unser	Ziel	muss	es	daher
sein,	kindergerecht	zu	beurteilen	und	die	Kinder
von	der	Kita	bis	zur	13.	Klasse	zu	begleiten.	Dann
haben	sie	eine	viel	größere	Chance,	dass	ihre
Talente	und	Fähigkeiten	gesehen	und	gefördert

werden.
	

Haris	Kondza,	Schulleiter	der	Gemeinschaftsgrundschule
Regenbogenschule	in	Duisburg	Marxloh

Sammeln	Sie	im	Kollegium
Antworten	auf	die	folgenden

Fragen,
die	das	Teamgefühl	stärken:

	
–	❶	–

»Wenn	ich	heute	unbedingt
frei	nehmen	müsste,	würde	ich	...«

+



–	❷	–
»Das	würde	meinen	heutigen
Arbeitstag	am	allermeisten

bereichern.«
	

MEHR	ERFAHREN

✎________
Das

Bildungsdesaster:
WDR	Presseclub

↓
MEHR	ERFAHREN

✎________
Filmtipp:

Sonne	und	Beton
Berlinale

	
↓

MEHR	ERFAHREN

✎________
Alltag	an	zwei
Grundschulen	in

Marxloh
WDR	5	↓

Über	uns	–	erfahren	Sie	hier	mehr!

Wübben	Bildungsstiftung	gGmbH
Cantadorstraße	3
40211	Düsseldorf
Tel.	0211	/	93	37	08	00
Fax	0211	/	93	37	08	09
info(at)w-s-b.org
www.wuebben-stiftung-bildung.org

Links,	die	weiterführen
	

	

	

Diese	E-Mail	wurde	an	{{	contact.EMAIL	}}	versandt.
Sie	haben	diese	E-Mail	erhalten,	weil	Sie	sich	auf	Wübben	Bildungsstiftung	gGmbH

angemeldet	haben.
	

Abmelden
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